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„Ir liabn meini singa samlet eng zsam 
Gleiwia die kråpfen in der pfann. 
Ir liabn meini singa trets zsam in a scheibn, 
Ma wölln uns de wail mit singa vertreibn.
Ir liabn meini singa fangts tapfer ån.
Zu grüaß´n wölln ma´s heben ån.“
. 
Grüßen wir alle Schülerinnen und Schüler,
Grüßen wir alle Eltern und Kollegen,
Grüßen wir den Herr Bürgermeister Verengia,
und den Herrn Ortsvorsteher Reuß,
begrüßen wir auch alle Ortschafträte und Gemeinderäte,

Ihr liabn meini singa fangts anders ån:
Grüaß´n ma den Architekten Herrn Potyka der alles wohl ge-
plant und gezeichnet hat, 
Grüaß´n ma den Herrn Mehl, der alles gut berechnet hat, so 
dass es auch stabil und net wackelt.
Und vor allem grüaß´n ma die Planer und Arbeiter der Firma 
Stotz, allen voran Herrn Grad und Herrn Westphal und seine 
fleißigen Kollegen, die mit Bagger, Kran und dem Plan in der 
Hand errichtet haben diesen Bau.
Und natürlich grüaß´n ma die fleißigen Zimmersleut die die 
Balken schwer gesetzt und das Dachgedeckt, so dass das Haus 
vor Regen und Sturm geschützt mag sein.

Nun, liebe Gäste, viele von Ihnen wissen, dass dieser Be-
grüßungsauftakt aus dem Christgeburtsspiel stammt, das wir 
alljährlich einstudieren und für die Schülerschaft spielen.

Lassen Sie mich einige Gedanken an den Anfang unseres 
Richtfestes stellen:

Wir befinden uns auf einer Gratwanderung zwischen 
Altem und Neuem
Es ist eine Gratwanderung zwischen dem Vergangenem, dem 
Gewordenen, der geschichtlichen, evolutionären Entwicklung 
und dem Zukünftigen, dem noch nicht Dagewesenem. 
Wir unterrichten vergangenes Wissen an Kinder und Jugend-
liche für eine Zukunft, die auf uns zukommt.

Der pädagogische Leitsatz:
„Handeln aus Erkenntnis des werdenden Menschen“ war zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts der Ausgangspunkt vieler Reform-
pädagogen. Daraus ergibt sich die Frage: Wie kann in dem 
Vergangenem eine Tür aufgemacht werden durch Erkenntnis, 
durch die das Zukünftige, das Werdende Eintritt finden kann.
Das Kind wird nicht als unbeschriebenes, leeres Blatt geboren, 
nicht nur als körperlicher Organismus, sondern auch als see-
lisch-geistige Individualität.
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Daher gilt es nicht nur das reine Faktenwissen zu vermitteln, 
sondern auch durch den Blick auf das Wesen des heranwach-
senden Menschen eine Brücke zu schlagen auf die seelisch 
geistige Entwicklung.

Was als Wissenschaft einfließt muss erst durch das Gefühl des 
Pädagogen bearbeitet und umgeschmolzen werden, so dass 
der Schüler oder die Schülerin altersentsprechend das Staunen 
an den verschiedenen Phänomenen erleben kann, um dann zu 
eigenen und nicht vorgekauten Erkenntnissen zu gelangen.

Liebe Gäste, heute feiern wir Richtfest für unseren Ostflügel-
anbau und wir sind stolz darauf, dass es mit Ihrer Hilfe und 
Unterstützung verwirklicht werden konnte. In diesem Anbau 
entstehen fünf neue Klassenräume.

Im Erdgeschoss dürfen nächstes Jahr im September die neuen 
Erstklässler mit den Zweitklässlern sich ausbreiten
Im Obergeschoss können dann Phänome im Biologie- und 
Physikunterricht bestaunt werden und Erkenntnisse aus Versu-
chen gezogen werden. Im Dachgeschoss kann unter anderem 
in einem hohen und hellen Raum das erlernte Wissen bei den 
Prüfungen zu Papier gebracht werden.

Schließen möchte ich mit einem Zitat von Albert Einstein:

Die Schule soll stets danach trachten, 
dass der junge Mensch sie als harmonische 
Persönlichkeit verlasse, nicht als Spezialist.

Michael Vogel (Vorstand) 

Richtspruch

Mit Gunst und Verlaub

Verhallet sind des Beiles Schläge
Verstummt ist die geschwätzge Säge
Drum preiset laut der Zimmermann
so gut wie er es eben kann
den herrlich schönen stolzen Bau
der sich erhebt zum Himmelsblau

Nun müssen Andre noch vollenden 
das Werk mit kunstgeübten Händen
das Innere sorgsam schmücken aus
dann wird´s fürwahr ein prächtig Haus

Mög Eintracht und Zufriedenheit
darinnen herrschen allezeit
Mög Lieb und Freundschaft brüderlich
im Inneren begegnen sich

Mög Gott in diesem Hause sein
darauf trink ich den Becher Wein

Drum Glas zerspringe nun im Grund
Geweiht sei dieser Bau zur Stund




